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Aufwertungskampagne  

Sozial- und Erziehungsdienste 
 
Warnstreiks beginnen 
 

 

Liebe Eltern! 

 

 
In der Tarifrunde zur Verhandlung unserer künftigen Tätigkeitsbewertung (Eingruppierung) hat am 
25.02. 2015 der erste Verhandlungstermin mit den kommunalen Arbeitgebern stattgefunden. 
Wir haben dort unsere Forderungen vorgetragen und detailliert begründet. 
 
Uns geht es darum, dass die seit 25 Jahren unveränderten Tätigkeitsbewertungen (z.B. für 
ErzieherInnen oder Kita-Leitungen) endlich an die erheblich gestiegenen Anforderungen angepasst 
werden.  
 
Die Arbeitgeber haben erklärt, dass sie keinen Grund für Verbesserungen sehen. 
 
Wir bleiben dabei: Die Anforderungen in unseren Tätigkeiten sind enorm gestiegen – das muss sich 
in einer neuen Tätigkeitsbewertung niederschlagen.  
 

Wir müssen und werden vor dem 2. Verhandlungstermin am 23. März deutlich machen, dass es uns 

mit unseren Forderungen ernst ist. Unsere Forderungen sind berechtigt und wir verlangen ein 

Angebot. 

Darum werden wir im Zeitraum vom 18. bis 23. März erste Warnstreiks durchführen. 

Konkrete Maßnahmen werden wir rechtzeitig ankündigen. 

 

Wir brauchen Ihre Unterstützung und Solidarität! Gemeinsam müssen wir, Fachkräfte und Eltern, 

daran arbeiten, dass die Arbeitgeber sich nicht verstecken können. 

 

Weitere Informationen halten wir im Internet unter www.soziale-berufe-aufwerten.de für Sie bereit. 

 
         

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 


